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1. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TuS Varrel IV : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI stockt Punktekonto gegen 
TuS Varrel IV auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 37:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI ihr Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren
Gruppe 3 gegen den TuS Varrel IV. 165 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das
Doppel Gerdes / Witte den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Schlär / Hünnekens
beim 3:2 gegen Stühring / Osmers, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Keinen Punkt beisteuern konnten Hanisch
/ Killig im Match gegen Gerdes / Witte, das 0:3 verloren ging. Völlig ohne Chance waren Hanisch /
Killig hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Lehmann / Rautenberg hatten gegen
Weber / Weber bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Einen knappen Erfolg feierte daraufhin Friedbert Hanisch beim 6:11, 11:4, 11:6, 10:12,
14:12 gegen Frank Stühring, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen kampflosen Sieg
verbuchte im Anschluss Wolfgang Gerdes, da sein Gegner Helmut Killig nicht antreten konnte. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mathias
Schlär hatte im Spiel gegen Erich Weber am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Heinrich Witte konnte Peter Hünnekens
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Obwohl Jürgen Lehmann
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Heinrich Weber zurück ins Spiel
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Thore Rautenberg verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Klaus Osmers. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TuS Varrel IV und der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI in die Box. Es war ein
langes Spiel, bis Friedbert Hanisch seine 2:3-Niederlage gegen Wolfgang Gerdes hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu
erwarten, dann doch an die Gäste. Einen weiteren Punkt erhielt dann die TTG Stuhr-Heiligenrode
(SG) VI, da Frank Stühring sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Mathias Schlär und Heinrich Witte, das Mathias Schlär letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Die richtige Taktik hatte
Peter Hünnekens beim Erfolg in drei Sätzen gegen Erich Weber von Beginn an. Es war ein langes
Spiel, bis Jürgen Lehmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Klaus Osmers quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Heinrich Weber zunächst nicht gut aus, so gewann Thore Rautenberg im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. In vier Sätzen verloren
Schlär / Hünnekens ihre Partie gegen Gerdes / Witte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Varrel IV am 25.11.2022 gegen den TuS
Sudweyhe II erneut um Punkte. Die Mannschaft der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:4. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Varrel IV

Doppel: Schlär / Hünnekens 1:1, Hanisch / Killig 0:1, Lehmann / Rautenberg 0:1 
Einzel: F. Hanisch 1:1, H. Killig 0:2, M. Schlär 2:0, P. Hünnekens 1:1, J. Lehmann 1:1, T.
Rautenberg 1:1 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI
Doppel: Gerdes / Witte 2:0, Stühring / Osmers 0:1, Weber / Weber 1:0 
Einzel: W. Gerdes 2:0, F. Stühring 1:1, H. Witte 1:1, E. Weber 0:2, K. Osmers 2:0, H. Weber 0:2


